
bim/nw. Tostedt.  Das 200-jäh-
rige Jubiläum des Einkaufscenters 
Bade in Tostedt war schon etwas 
Besonderes: Nur sehr wenige Ein-
zelhandelsunternehmen schaffen 
es, so lange erfolgreich am Markt 
zu sein. Daher hat das Einkaufscen-
ter Bade dieses besondere Jubilä-
um ausgiebig gefeiert - u.a. an zwei 
Wochenenden im Juni mit buntem 
Treiben auf dem Parkplatz: Mit Ka-
russell und Programm für die Jüngs-
ten, und es gab an beiden Wochen-
enden Bratwurst und Getränke für 
alle zum Preis von einem Euro.   

  Das Angebot wurde von den 
Tostedtern gern und reichlich ge-
nutzt, das wäre ohne Hilfe nicht 
möglich gewesen. „Wir hätten dafür 
eine externe Firma engagieren kön-
nen“, erklärt Geschäftsführerin Elcin 
Kurze. „Aber das fühlte sich nicht 
richtig an. Daher haben wir Verei-
ne gefragt, ob sie helfen möchten.“ 
Und sie wollten. Dafür hat sich die 
Geschäftsführung nun mit großzü-
gigen Spenden bedankt. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Tostedt stand uner-
müdlich in der Bratwurstbude, dafür 
wurde der Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehren Tostedt und Tod-
tglüsingen mit 3.000 Euro bedacht. 
Die beiden Tostedter Sportvereine 

Todtglüsinger SV und MTV Tostedt 
versorgten alle mit Getränken und 
bekamen dafür jeweils 1.500 Euro. 
Das Spielleute-Orchester des Todt-
glüsinger Schützenvereines gab an 
den Wochenenden Platzkonzerte 
und überraschte Kunden und Mitar-
beiter mit einem spontanen Flash-
mob mitten im Supermarkt vor der 
Frischetheke – und das, obwohl ge-
rade das Todtglüsinger Schützen-
fest stattfand. Dafür gab es 500 Euro 
für die Vereinskasse, 300 Euro für 
die Spielleute des Tostedter Spiel-
mannszuges, die ebenfalls am Platz-
konzert beteiligt waren.  

  Jubiläum gefeiert mit Tostedt, für Tostedt  
  Einkaufscenter Bade bedankte sich mit großzügigen Spenden bei engagierten Vereinen  

  Geschäftsführerin Elcin Kurze (li.) und Geschäftsführer Thomas Beckmann (2. v.li.) überreichten 
Tostedts Ortsbrandmeister Manuel Poppe den 3.000-Euro-Scheck  für den Förderverein   

  der Freiwilligen Feuerwehren Tostedt und Todtglüsingen Fotos: Hansen
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  Die Spielleute des Todtglüsinger Schützenvereines erhielten 
500 Euro für die Vereinskasse (v. li.): Spielmannszugleiter Uwe 

Albers, Geschäftsführerin Elcin Kurze, Schützenpräsident  
  Joachim Gerth und Geschäftsführer Thomas Beckmann  

ah. Landkreis.  Der 
Abschlussjahrgang der Steuer-
fachgehilfen von 2023 hat mit 
guten Ergebnissen bestanden. 
Im Schnitt lagen die schriftli-
chen Ergebnisse bei 75 Prozent 
und die mündlichen Ergebnis-
se sogar nochmal zehn Prozent 
höher. Zwei Prüflinge haben mit 
dem Prädikat „gut“ abgeschlos-
sen. Die kleine Klasse mit nur 
fünf Absolventen liegt damit 
über dem Schnitt des Landes 
Niedersachsen.  

  Die geringe Anzahl der Aus-
zubildenden lässt sich einerseits 
auf die Corona-Jahre zurück-
führen, da die jetzigen Absol-
venten im August 2020 mit der 
Ausbildung begonnen hatten, 
und anderseits auf die geringe 
Anzahl potentieller Auszubilden-
der, die seit Jahren rückläufig ist.   

  Leider beschreiten nur weni-
ge Jugendliche oder jun-
ge Erwachsene den Weg zum 

Steuerfachangestellten, obwohl 
der Beruf modern, abwechslungs-
reich und interessant ist. Die Bera-
tung im Steuerrecht wird so lange 

relevant bleiben, so lange es auch 
Steuern gibt. Die Steuerberater 
benötigen stets engagierten Nach-
wuchs für ihre Firmen.  

  • Bestanden haben: Katharina 
Rottke, Kristopher Greve, Amina 
Schlüschen, Colin Zimek und Meli-
na Gaertner  

  Ein starker Jahrgang wurde 
gebührend gefeiert  
  Die Steuerfachangestellten des Abschlussjahrgangs 2023 wurden geehrt  

  Vor der Abschlussveranstaltung (v.li.): Marco Lehmann (Prüfer), Anette Ebeling (Prüferin),   
  Michael Ziegenhagen (Prüfer), Nicole Krumbholz (Prüfungsausschussvorsitzende), Helga Meinen 

(Lehrerin), Katharina Rottke, Kristopher Greve, Amina Schlüschen,   
  Colin Zimek, Melina Gaertner und Sebastian Eick (Lehrer)  Foto: ah

(ah).  Wenn man ei-
nen Beruf mit Zukunfts-
perspektive sucht, ist 
der Ausbildungsberuf 
zum Steuerfachange-
stellten genau das Rich-
tige. Obendrein bietet 
der Berufsbereich Steu-
erfach viele Fortbil-
dungsmöglichkeiten.   

  Auch ohne Abitur ist 
der Weg zum Steuer-
berater möglich. Dane-
ben können nach dem 
erfolgreichen Abschluss 
je nach persönlichen In-
teressen fachspezifische Speziali-
sierungen folgen, wie z.B. die Wei-
terbildung zum Fachassistenten 
Digitalisierung und IT-Prozesse. 
Zudem bietet der Beruf alle Mög-
lichkeiten des flexiblen Arbeitens 

und Homeoffice, so dass sich der 
Beruf gut mit einem Familienle-
ben vereinbaren lässt. Insgesamt 
ist der Beruf des Steuerfachange-
stellten bei weitem nicht so „ange-
staubt und trocken“ wie sein Ruf. 

Jeder, der ein gutes 
Lese- und Rechen-
verständnis hat 
und gerne mit ver-
schiedenen Men-
schen zusammen-
arbeitet, bringt die 
Voraussetzungen 
mit, diesen Ausbil-
dungsberuf zu er-
lernen.   

  Für jeden Inte-
ressierten bietet 

sich an, ein Prakti-
kum zu absolvieren, 
um ein Gefühl für 

den Beruf zu bekommen.   
  • Weitere Informationen und 

auch noch offene Lehrstellen sind 
auf der Homepage der Steuerbe-
raterkammer Niedersachsen zu 
finden (www.stbk-niedersachsen.de).  

  Ein interessanter Beruf  
  Stete Neuerungen im Steuerrecht müssen bedacht werden  

  Ein Beruf mit Zukunft: Es gibt immer Neues zu lernen 
und für die Klienten anzuwenden  

Foto: djd/Steuerfachschule Endriss

ah. Landkreis.  Die bauwelt 
Delmes Heitmann veranstaltete 
in Harburg Energie- und Moder-
nisierungstage. Der Publikums-
magnet war der Bereich Photo-
voltaik. Die Besucher informierten 
sich über die 
individuellen 
Inndachlösungen, das neue Pho-
tovoltaik-Carport und die Balkon-
Kraftwerk-Aktion.  

  Die Themen Energie und Mo-
dernisierung waren die Schwer-
punkte der Veranstaltung, da die-
se für die Zukunft immer wichtiger 
werden. Die Berater der bauwelt 

Delmes Heitmann führten zahlrei-
che Informationsgespräche. Die 
bauwelt ist im Bereich der energe-
tischen Sanierung ein regionaler 
Ansprechpartner für Profi- und Pri-
vatkunden. Die Mitarbeiter bieten 

einen umfangrei-
chen Service.   

  Bei der Veranstaltung fand ein 
guter fachlicher Austausch zwi-
schen Kunden, Ausstellern und 
den Fachberatern statt. Über 
1.000 Gäste besuchten die Veran-
staltung. Besucher, Fachberater 
und Aussteller waren sehr zufrie-
den.  • Infos: www.bauwelt.eu

  Kunden nutzten die 
perfekte Beratung  

  Top-Aktion der bauwelt Delmes Heitmann  

  Die Kunden nutzten das Informationsangebot der Aussteller 
und Fachberater Foto: bauwelt
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Wir gratulieren unserer Absolventin

  
herzlich zur bestandenen Prüfung 

und freuen uns weiterhin auf ihre gute Mitarbeit.

Karin I Rabe I Paschek · Partnerschaftsgesellschaft 
Bremer Straße 15 · 21244 Buchholz i.d.N. 

Telefon 0 41 81 / 35 01- 0 
www.k-r-p.de

Amina Schlüschen

Freisprechung der Steuerfachangestellten Freisprechung der Steuerfachangestellten 20232023

11ß Landvolk Niedersachsen

Q Kreisverband lüneburger Heide e.V. ,/; 

gJ1tii11JtlJff sfar, ... 

Am Langen Sal 1 - 21244 Buchholz i.d.N 
Tel.: 04181 - 135010 

E-Mail: infobu@lv-lueneburger-heide.de 

Liebe Katharina Rottke, lieber Kristopher Julius Greve, 
wir gratulieren zur bestandenen 

Steuerfachangestelltenprüfung und 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 

www.quadriga-stbg.de
und auf Instagram:

Quadriga.stbg

Wir gratulieren 
dem 

diesjährigen 
Jahrgang zur 
erstklassigen 
Prüfung und 

wünschen viel 
Erfolg im Beruf!

Vellguth | Schaudin | Krumbholz

Innungsstr. 11 · 21244 Buchholz

Am Stubbenhof 5 
Tel.: 0 41 83 / 77 79-0 

21266 Jesteburg 
info@seeve-treuhand.de

Wir gratulieren herzlich 
zur bestandenen Prüfung 

und sind sehr stolz auf unsere 
„frischgebackene“ Steuerfachangestellte 

Melina Gaertner. 
Wir freuen uns, dass sie bei uns bleibt!


